
Unsere Angebote 
 

�� In der heutigen vielsprachigen Gesellschaft ist es wichtig und notwendig durch die Sprache eine 
Voraussetzung zu schaffen, damit alle in einem sozialen Gefüge miteinander leben können. Aus diesem 
Grund legen wir besonderen Wert auf die sprachliche Förderung. In Kleingruppen werden gezielt 
Themenbereiche wie z. B. Familie, Freunde, Kinder aus aller Welt durch Lieder, Spiele und 
Geschichten erarbeitet. 

                                                                                                
�� Das freie Spiel der Kinder bekommt eine besondere 

Bedeutung in Hinblick auf alle Bildungsbereiche. Hier 
werden wichtige Erfahrungen gemacht, die für die 
Förderung ihrer gesamten Persönlichkeit von Bedeutung 
sind. So können die Kinder während der Freispielzeit in 
allen Gruppen, im Flur, in der Turnhalle oder auf dem 
Außengelände spielen. 

 
 
                               

�� In der Gruppe, in der das Kind aufgenommen ist, findet die Basisarbeit statt: Sing- und Kreisspiele, 
soziale Kontakte fördern, Gespräche, Frühstück, Geburtstag feiern, Spiele u.a. 

 
�� Bei den zweijährigen Kindern stehen Eingewöhnung und Integration durch eigenständiges Erkunden, 

Entdeckungs- und Bewegungsfreude im Vordergrund.                                                                                                                         
       Das dreijährige Kind ist in seinem Verhalten oft voller Gegensätze. Auf der einen Seite ist es stolz und                  
 selbständig, andererseits fühlt es sich hilflos und klein. Wir unterstützen die Kinder in ihrer 
 Selbständigkeit und fördern im alltäglichen Miteinander ihre Persönlichkeiten, d.h. wir geben Hilfe 
 zur Selbsthilfe. 
 
�� Bei den vier- und fünfjährigen Kindern werden die Selbständigkeit und das Verantwortungsgefühl 

weiter entwickelt. Das Leben in der Gemeinschaft ist eine wichtige Grundlage um Beziehungen 
aufzubauen. 

 Zur Unterstützung der weiteren Entwicklung findet 
 Kleingruppenarbeit zu den verschiedenen Bildungsbereichen 
 statt. Hier stehen Zusammenarbeit, Rücksicht, Konzentration, 
 Sprache, Experimentieren und Kombinieren im Vordergrund. 
 Bei den Aktionen soll die Freude am Handeln nicht verloren 
 gehen. 

 
�� Um einen besseren Übergang der Kinder in die Grundschule   

zu gestalten, findet ein regelmäßiger Arbeitskreis mit           
Lehrer / innen der Grundschulen, Erzieherinnen der 
verschiedensten Einrichtungen und Mitarbeiter / innen der 
Gemeinde Elsdorf und des Jugendamtes Bergheim statt.  

 
Bei allen Altersstufen wird das positive Verhalten durch Lob verstärkt und unterstützt, damit die Kinder ihr 
positives Verhalten mit dem Lob verbinden und beibehalten. 
 
�� Damit wir die Kinder besser verstehen und begleiten können, ist uns die Elternarbeit wichtig. 

 Aus diesem Grund bieten wir: 
�� Regelmäßige Elterngespräche 
�� Beratungen in Erziehungsfragen, bei Eingewöhnung, beim Übergang in die Schule....                      
�� Offene Zusammenarbeit mit dem Elternrat 
�� Elternabend  / -nachmittag 
�� Feste und Feiern 
�� Gemeinsame Aktionen 
 

 
 


